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der Gelbjteni3ündurig groß. 223ie roeit die

6nt3ündung der Seoölkerung durch fremde
Sünjner erfolgen kann, ficht nicht in meiner

Beurteilung.
Sundesrat: Sie Öutternot ift 3urück3u-

führen auf die Sot an Sutter. Ser Siehftand
muß befchränkt roerden, denn nur mit be-

fchränktem Sieh ift oernünftige Sütterung
möglich. Ser Staat kann 3roar nicht überall
in die Sefchränktheit eingreifen, doch müffen
roir bei den Sahrungsmitteln alle Sufmerk-
famkeit auf die Sonferoatioen richten. (Soll
ftatt Sonferoatioen" roohl Sonferoierung
heißen. Snmerkung des Sehers!)

3 sier: Sas ift alles recht fchön und gut.
Sun kommen roir aber 3U den Gifenbahnen.

Sa dreht fich noch alles im Sreis. Sie Srbeits-
laft der Sirektoren dreht fich immer in diefem
Sreis und aus dem ein3elnen Sreis roerden
mehrere Sreife und roenn nun der Sreifel

Sundesrat: 2öir roollen uns doch nicht

auf das ©ebiet der ©inkreifungspolitik
begeben. S5ir roiffen ja, roas das für Solgen
haben kann. 2Bir roollen einen Gntrourf ent-
roerfen und den Sreis des geehrten Sorredners
diagonal in Sadiusabfchnitte 3erlegen und mit
diefer Verlegung die Sngelegenheit der S. S.S.
3urücklegen. Sas roird die Sentraliflen fördern
und die Söderaliften 3entraliperen.

*
Sa die Sufnahmefähigkeit abgenübt ift,

roird eine Siskuffion über die S-ojîoerroaltung

nicht benübt, mit roelcher Clebernütjung ich

oerbleibe
Ser pelloertretende Clnoerfland.

Schneider-
Sauce

Beste Suppen- und Speisewürze

Feinster Bouillon-Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

1 u U 1¦Hol Tlveater s Konzerte Cafés j

Verbringen Sie den SOMMER-ABEND im

\ Grand Café delaPair.Sonnenqiial
Künstler- Konzerte des Haus-Orchesters A. MACIOCE
I üüllilf Ii III !l II! I III! III II I II I!!1!!!! ] IUI I lilltlll [ Hill Hüll I! Illjlllllülllll !ll 1 l'lllll I Ulli!"!!'

Alle Erfrischungen eines fein geführten Cafés, wie
f(. Glacés, Ice-cream-Sodas Coûpes glacées
American-Drinks in unerreichter Auswahl Kaltes
Buffet Telephonruf für Tischbestellung Nr. 890
Mit höflicher Empfehlung W. & O. STUDERX

W Vegetarisches Speise-Restaurant im
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. t. Bellevue)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft'zu-
bereitet und leicht verdauliche Speisen

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiqe Quelle
für Spei* und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Füret

Restaurant Meyerei"
Eckt i ~ ~ 1 Ecke
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für grosse Behaglichkeit Exquisite feine Küche
Wel ie Jan. Ephraim

Palmbof Züricb6=
I W I IIB 1/ V I unlver$itlt$tr. n g

16576ut bürgerlicher

mittag- und flbendtiscb in Pension! j

Schönster und

grösster Garten

m der Stadt Zürich
Staubfrei, direkt an der Limmat hinter d. Landesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser. Prima Hürlimann-Bier.

Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Taverna Espafiola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
11

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner,

1660 Frau M. Kirchhof.
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Langstrasse ;»
ZÜRICH 4 »!

SS Vorzügliches Konzert-uSpeisehaus c sctwab-Moiier, SS
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PI LATUS

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: H. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnan

aar cs-uto lüieiio.
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tti. JPcyfoia.

Restaurant

BELLEUUE
Milifärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Frotdevaux-Hetier

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1S02

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

TS" onzert
Karl Küttimann

Coiffeur
1601

Periodisch leidende [O. F. 423 O.

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wenden
an das Medizin, Institut Dara-
Export", Genf, Rhone 63,03

mit dem grössten
tt

in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

dsr Selbstentzündung groß. Wie weit à
Entzündung der Bevölkerung durck sremde
Rünstler erfolgen kann, stekt nickt in meiner

Beurteilung.
Bundesrat: Die Sutternot ist zurückzusünren

ous die Not an Sutter. Der Biekstand
muß desckränkt werden, denn nur mit be-

sckränktem Biek ist vernünftige Sütterung
möglick. Der Staat kann zwar nickt überall
in die Besckränktkeit eingreisen, dock müssen

wir be! den Nakrungsmitteln alle Ausmerk-
samkeit aus die Ronservatioen rickten. (Soll
statt Ronservatioen" wokl Ronseroierung
keißen. Anmerkung des Sehers!)

Isl er: Das ist alles reckt sckön und gut.
Nun kommen wir aber zu den Eisenbaknen.

Da drekt sick nock alles im Rreis. Die Arbeits-
last der Direktoren drekt sick immer in diesem
Rreis und aus dem einzelnen Rreis werden
mekrere Rreise und wenn nun der Rreisel

Bundesrat: Wir wollen uns dock nickt

aus das Gebiet der Einkreisungspolitik
begeben. Wir wissen jo. was das sür Solgen
kaben kann. Wir wollen einen Entwurf
entwerfen und den Rreis des geekrten Vorredners
diagonal in Ram'usabscknitte zerlegen und mit
dieser Verlegung die Angelegenkeit der S. B. B.
zurücklegen. Das wird die Lentralisten fördern
und die Söderalisten zentralisieren.

» »

Da die Ausnakmesäkigkeit abgenützt ist.

wird eine Diskussion über die Postverwaltung

nickt benützt, mit welcker «Uebernühung ick

verbleibe
Der stellvertretende «Unverstand.

veste Suppen- unâ 8pei»evtir?o

feinsten voulllon lZescnmsck
Unüdertpokten in pnel»

unâ Huslitât!

Verlangen Lie Orkerte u. iVIuster von

I^akrunjZsmittelksbrilc Itik-ien öäclcerstrssse 60

I ^ Ils

chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchèèèêchchchchchchchch

ch Vorbringen Sis dsn SOI^IvII-I-î-HIZIIOIO im

Künstler- Konzerts cies »aus-vroiiesters A. U^eiVlZt-

/^l!s l^rkriscliungsn sinss ksin gstünrtsn Lslss. «is
kl. <Z!sLss> ics-erssm-Locias Lollpss giscsss
/^msrican-lZrinks !n unsrrsicntsr /^usv/aiii Xsitss
IZuttst - rs!spiic>>irut für risctibsstsliung l^Ir. S9ll

lVIit liökiiciisr i^mptsliiung V/. à 0. SlUvkl^:
«>
ch
^chchchchchchch»chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

N»?" »«»««srisoliv» Spsî««-Iîos««u>r»nt ^WU
«Meinstl.-Seelelà lg..MMIrì" <» I«ttn. v. »«IR«v««)

?äslieti reieiis ^usvakl, sekinavlcliakt 211-

bsrvitst unci Isiedt voräauiiäs Gneisen
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kllr grosse velisxllclilielt Exquisite keine Klicke
Wei ìe ^an. Lpkralm

I ^GI»II/VI Ukiveràtk. 2Z îZ

IKS7«Ut bürgerlicher

Mittag- unâ ànàch in Mention! î

8okön8tvr unli

gi-ö88tsi- Ksi'ten

» à ZtaulIlli-ivn
Ltsubkrel, clirekt an cier I-immat nintsr 6. tuanässrnnssuiri.
össt dsl^annts ?isoklcüelis, nur Isdvnàsr Vorrat. Diners
nnà Lonpsrs ^vsràsn säen irn Oartsn serviert. ?rirna
Weins, 8peli»Iitiit: Watlissr. prima rlürllmann-Lier.

Hökl. srnpkieklt siek: ?rit? kaver-ksäer.

k?sstsuk'snt SsIvSclSr-s
Sestdel(änn,o Pension ilâelisiilei, »oolisonnlen

Ouimsnnstrsssv IS l'slopkcm SS34
Soköno Limmer mit gutsr Pension von fr. 4.S0 sn

Ossvlisc-kizits-^immsr Sillsrci

Häverns ^zpÄNOla
^ll-rivl, S, KM.ià lZ :: Vor-Üglioks Lpsnisalis
Wsins .: XiZlts Spàn :: ^aqu»S I.IlI>r«NS.

UsîàkilAKKÛcXII" tiMi>,i»il»ZL

Mmoli unl! fsgitgß! Xonîgstg von là pssttiles.

16K0 ?rau A. kii-ennor.
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Vogotsrïvrkvïm 2ü«vk
8iI,Istr. 26/28. vis-à-vis 8t. ànàk
Vogolìsi»îsrîlio» ko»î»ui»»i»t

läxlicii reicke âuswslil in vorzüxlicii Tllbereiteten Neiil-
speisen unä krisclien lremüsen. Kakkee, lee, Lkocolaäe
iu jeäer Isxes-eit. 1678 Inii.: III. Mit!

MkokottroSvs kvsîsursnt
tZeroodtiäeitsjzitsse Ar. K ^- dein» Lâdnàot' 8e1ns.n

tVIittasssssu von I?r. .80, 1. an unà ?r. 1.6t), soviv
rsietliig.1tlsö ^bönäplattsn. traits unà ^varrns Lpsison

üll jeäer l^asss^sit. Liseno Xooàitorei.
^.Ikokolkrois Weins in allen Lortsa, in l?i. uuà okksu

Nîlîkâràsse IS
bel äer liuserne lS23

kk. tielles uncl clunlilsz kler
Lute kslle u. «arme Speisen
Ia ?ls8cnen- u. okkene weine

K. t?rotàgllx-Neiier

i.sngstr., ^ürieli 4
l>Isu rsnovisrtss i.oksi

it. i-!llrlimsnn-I3isr
k»li unà àunlcsl

Outsr lVIittagstisali
2U rnässigsn prslssri

^oSonntsgs u. Oormorstsgs

Ls srnpkickit siek kökliekst
vsr nous Wirt

t.gnxjZIir. Kückenciiek i. Icestsursni
à là-i unä 8t-àllnskok. I«i02
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